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Protokoll der außerordentliche Sitzung vom 10.08.2010

Begrüßung und kurzer Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 2010 in
Hengelage-Brokstreek durch Präsident Wilfried Holthaus. In der Schützenhalle in
Döthen-Stottenhausen waren 33 Vereine und ca. 70 Schützen anwesend.

Rundenwettkampfleiter Detlef Zimmermann hatte umfangreiche Tagesordnung der
Einladung beigefügt.

Tagesordnung mit Ergebnisse, Beschlüsse etc.

1. Rückblick Siegerehrung in Hengelage-Brokstreek

Unruhige Sitzung, Kommandeure mehr macht bei der Versammlung, Fotos di-
rekt nach der Ehrung, keine Raucherpause, keine Protokollverlesung (Protokoll
wird ausgelegt), keine Kurzen während der Siegerehrung (deutliche Abstim-
mung der Versammlung), ab 2011 in Grafeld, Begrüßung Präsident Wilfried
Holthaus – Rückblick der Saison 2010/2011 Rundenwettkampfleitung Detlef
Zimmermann – Ehrungen 10 Jahre und 25 Jahre -Siegerehrung Saison
2010/11 – Fotos – gemütliches Beisammensein mit Schnaps und Bier!
Evtl. alle 2 Jahre oder nach Bedarf eine außerordentliche Sitzung.

2. Wertung ausgefallener Wettkämpfe

In der vergangenen Saison sind 4 Wettkämpfe ausgefallen, in Zukunft werden
diese Wettkämpfe von der Wettkampfleitung sofort entschieden, keine Unent-
schieden, keine neuen Termine.

3. Einteilung der Mannschaftsführer

Sollte der Mannschaftsführer innerhalb der Saison getauscht werden, bitte neu-
en Mannschaftsführer mit Telefonnummer der Rundenwettkampfleitung sofort
und den anderen Mannschaftsführern in der Gruppe auch mitteilen.
Die Abwicklung eines Wettkampf liegt in den Händen der Mannschaftsführer,
benennen der Schützen die am Wettkampf teilnehmen. Auswertung maschinell
oder wie gehabt. Allgemeine Ordnung auf dem Schießstand liegt in den
Händen der Mannschaftführer.

4. Auswertung der Scheiben mit Hilfsmitteln

Auswertmaschinen dürfen von der Heimmannschaft eingesetzt werden, wenn
eine vorhanden ist und beide Mannschaftsführer zustimmen. Die Auswertma-
schine sollte technisch in Ordnung sein und das Ergebnis der Auswertmaschine
zählt dann. Weiterhin dürfen Wettkämpfe auf Computer-Anlagen geschossen
werden. Sollte hier mal ein technischer defekt auftreten dürfen die Schüsse
wiederholt werden. Die Auswertung mit dem bloßen Auge zählt auch in Zu-
kunft.



5. Jugend

Absage bei nicht erscheinen der Mannschaften – wichtig –
Mehr Wettkämpfe für die Schüler-/Jugendmannschaften bzw. Staffeltage.
Mehr Schüsse für die Schüler, z.Zt. 15 Schuss (20 Schuss), Jugend z.Zt. 20
Schuss (30 Schuss) – Entscheidung und die Meinung der Schüler-
/Jugendmannschaften bei der Jahreshauptversammlung 2011 in Borg-Bottorf-
Wasserhausen.
Die Jugendschützen sollen ab der Saison 2010/2011 in der Jugendklasse
und gleichzeitig in der Schützenklasse schießen dürfen. Bisher nach Ab-
schluss der Jugendklasse.

6. Ehrung verdienter Mitglieder

keine Änderung – 10 Jahre ununterbrochen, 25 Jahre nacheinander ohne Un-
terbrechung.

7. Ehrung der Sieger

Für die Einzelsieger werden weiterhin Wandplaketten überreicht und keine Or-
den!

8. neue Ergebnislisten

Einzelschützen sollen weiterhin in den Zeitungsberichten veröffentlicht werden.

9. Übersichtlisten Vereine

Listen mit sämtlichen Namen der einzelnen Vereine verteilt um diese zu über-
arbeiten (z.B. Eheschließung, Verstorben etc.) siehe Homepage –Übersicht
aller Schützen

10. Internetauftritt Schützenkreis Nordwest

Neue Homepage zur neuen Saison 2010/2011

11. Anregungen, Wünsche

nächste Siegerehrung am 08.04.2011 in Grafeld
2012 in Restrup
weiteres Interesse zeigten Döthen-Stottenhausen und Nortrup

Ergebnislisten beim Wettkampf per Beamer an die Wand (Entscheidung liegt in
den Händen der Mannschaftsführer!!!!)
Wenn ein Schütze alle 14 Wettkämpfe geschossen hat, die 2 schlechtesten
streichen?!

Vorstand und Teilnehmer konnten eine aussagekräftige Versammlung um 21:54 Uhr
beenden und freuen sich auf die neue Saison 2010/2011.

Mit Schützengruß

Ulrich Wessel, Schriftführer, Schützenkreis Nordwest








